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das ikps stellt sich vor

Facts

 gegründet im Jahr 2002

 bundesweit und im deutschsprachigen Ausland tätig

 Begleitung von mehr als 400 Städten und Gemeinden bei der  

Sportentwicklung (von kleiner Gemeinde bis hin zu Großstädten und 

Landkreisen)

Unser Netzwerk

 enge Zusammenarbeit mit verschiedenen Landessportverbänden, u.a. 

Landessportverband Hessen 

 beratend tätig für Arbeitsgemeinschaft Deutscher Sportämter (ADS)

 Lehrtätigkeit für verschiedene Fachverbände, u.a. Württembergische 

Verwaltungsakademie, Bundesverband Wohnen und Stadtentwicklung 

(VHW)

 Mitarbeit in Fachgremien, u.a. zum „Memorandum zur kommunalen 

Sportentwicklungsplanung“

 Fachberater im Bäderberatungsteam des Württembergischen und 

Bayerischen Schwimmverbandes

 Gutachter für das Bundesinstitut für Sportwissenschaft (BiSP)



Interkommunale Sportentwicklungsplanungen im ländlichen Raum

Bestandsaufnahmen

Sport- und bewegungsfreundlicher Landkreis

Sportpolitische Ziele und Empfehlungen ( Angebote, Organisation & Infrastruktur)

Kooperative 

Planung
Bedarfsanalysen

Bestands-Bedarfs-Bilanzierung Sportanlagen

Vogelsbergkreis Landkreis Waldeck-

Frankenberg

Main-Kinzig-Kreis

 106.864 Einwohner

 1.458,99 km2

 45% Organisationsgrad

 157.069 Einwohner

 1.848,44 km2

 44% Organisationsgrad

 324.373 Einwohner

 1.397,55 km2

 34% Organisationsgrad



Ergebnisse, Konsequenzen und Perspektiven für die Zukunft

 Sportinfrastruktur bedarfsorientiert anpassen und gleichzeitig die 

Grundversorgung für Sport und Bewegung sicherstellen

 spezialisierte Sportanlagen interkommunal und vereinsübergreifend 

planen, finanzieren und nutzen

 Mobilitätskonzept für Sport und Bewegung

Sportinfrastruktur

& 

Mobilität

Zusammenarbeit 

&

Steuerung

 Konzepte für Zielgruppen/ Settings zentral entwickeln und steuern

 Organisatorische Strukturen für Sport und Bewegung auf 

kommunaler Ebene (Sportamt) und Kreisebene (Sportkreis) stärken

 die Zusammenarbeit der Sportvereine ausbauen und 

professionalisieren 


